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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.03.2025 öffentlich 

 Jugendhilfeausschuss 22.05.2025 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

in der Stadtratssitzung vom 24. Mai 2023 wurde der SPD-Antrag zur Evaluierung, Digitalisierung 

und Weiterentwicklung des Erfurter Familienpasses einstimmig beschlossen. Im Rahmen der 

Verhandlungen zum Nachtragshaushalt 2025 teilte die Stadtverwaltung zudem mit, dass im Jahr 

2025 eine Anpassung der Bedarfe sowie Konditionen mit den Vertragspartnern durch das 

Jugendamt erfolge, die sich auf das HH-Jahr 2026 finanziell auswirken. Insbesondere seien 

Kostenanpassungen bei den städtischen Anbietern einzukalkulieren. Auf Initiative der SPD 

wurden in einem gemeinsamen Änderungsantrag zum Nachtragshaushalt bereits 2025 die 

Finanzmittel von 135.000 Euro auf 285.000 Euro mehr als verdoppelt. 

Vor diesem Hintergrund stelle ich folgende Fragen: 

 

1. Wie weit ist die Evaluierung des Angebotes des Familienpasses fortgeschritten, welche 

Prozesse gab und gibt es bisher und wann können die Ergebnisse im Jugendhilfeausschuss 

präsentiert werden? 

2. Welche Ergebnisse konnten bisher für das Ziel, das Angebot zu digitalisieren, erreicht 

werden und wie wird die praktische Umsetzung aussehen? 

3. Wie werden sich die Gesamtkosten für das Angebot des Familienpasses ab dem Jahr 2026 

voraussichtlich entwickeln und wie schlüsseln sich diese Kosten im Einzelnen auf? 
Anlagenverzeichnis 

 

 

 

07.03.2025, gez. xxxxxxxxxx   

Datum, Unterschrift 

 

  

 

Fraktion SPD & PIRATEN, Herr Mroß 
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